
Vezugspreis
e vierteljährlich 2,50 bdetDa durchdie Poſt 3 zweimonatlich 2

einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommenNr 5382 des am Zeit Verz, a
Für die Redaktion veranlworklich

Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

Abend Ausgabe

Einunddreiſtigſter Jahrgang

i

r 434

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern Graf Murawiew trifft
Ende September in Wiesbaden zum Beſuch ſeiner dort woh
nenden Mutter ein Er dürfte während des Aufenthalts des
Zaren in Darmſtadt daſelbſt verweilen

Die innere Politik
Die münchener Allg Ztg veröffentlicht eine anſcheinend

inſpirirte berliner Zuſchrift über Die Leiter unſerer inneren
Politik, nämlich den Finanzminiſter v Miquel und den
Grafen Poſadowsky Beide werden gegen die Auffaſſung
vertheidigt als ſeien e einer einſeitig agrariſchen Politik
greigt Insbeſondere heißt es von dem Staatsſekretär des

nnern
Daß er jemals mit einer der agrariſchen Extravaganzen

einverſtanden geweſen wäre oder mit einem der Anträge
geliebäugelt hätte durch den der Bund der Landwirthe mehr
agitatoriſch wirken wollte als daß er ernſte geſetzgeberiſche
Zwecke verfolgte davon iſt gar keine Rede Graf Poſadowsky
iſt ein viel zu umſichtiger Politiker und gewiſſenhafter Beamter
um auch nur den Schein zu dulden als dächte er daran ſich
von den unverantwortlichen Politikern im Bund
der Landwirthe einen kleinen Bruch der
Handelsverträge oder einen ZBZollkrieg mit
Amerika fuggeriren zu laſſen

Das iſt bitter man darf geſpannt ſein was die Agrarier auf
dieſe Zurechtweiſung anworten werden

Fürſt Bismarck und die an Hiach
Wir erwähnten geſtern daß die Hamb Nachr jetzt au

die Rede verweiſen die Bl Bismarck im April 1891
gelegentlich eines Beſuches hielt die der Vorſtand des kieler
konſervativen Vereins ihm abſtattete Der Fürſt

damals WirlkwegtMan fragt oft Was heißt konſervativ rklich überſetzt a es erhaltend aber dies Erhaltene beſteht nicht

darin daß man immer vertritt was die jedesmalige Regierung
will Denn dieſe iſt etwas Wandelbares die Grundlagen des
Konſervatismus aber ſind beſtändig Es iſt alſo nicht nöthig
oder auch nur nützlich daß die konſervative Partei unter
allen Umſtänden miniſteriell ſei konſervativ und miniſteriell
fällt nicht immer zuſammen ich habe als Miniſter die Konſer
vativen ja oſt genug als Gegner gehabt und ihnen das nicht
zum Vorwurf angerechnet ſoweit ihre Angriffe ſich nicht auf
das perſönliche Gebiet erſtreckten wie zu den Zeiten der

Reichsglocke
Es giebt ein altes gutes z Sprichwort Quieta non

movere das heißt was puſläß liegt nicht ſtören und das iſt
echt konſervativ eine Geſetzgebung nicht mitmachen die
beunruhigt wo das Bedürfniß einer Aenderung nicht vorliegt
Auch in miniſteriellen Kreiſen giebt es Leute die einſeitig das
Bedürfniß haben die Menſchheit mit ihren Elaboraten glücklich
zu machen Eine Regierung die unnöthige Neuerungen ver
tritt wirkt antikonſervativ indem ſie geſetzliche Zuſtände die
ſich als rgmhbar bewährt haben ändert ohne Anregung durch
die BetheiligtenMan wirſt mir vor ich ſei als Miniſterpräſident und

ſagte

lle a d Saale Do nnerstag den

alte Formen zerſchlagen und viel Neues aufgerichtet
hierbei iſt der Werth des Alten das vernichtet wurde und
d Neuen das errichtet werden ſollte gegeneinander abzu
vägen

Den Vorwurf der Abtrünnigkeit den mir viele der heutigen
Konſervativen machen die ihrerſeits keine erkennbaren Zwecke
verfolgen halte ich alſo für ungerecht Die Einigung Deutſch
tands war eine konſervative That und ich ſtehe mit reinem
Gewiſſen vor jedem Examen das mir darüber auferlegt wer
den könnte Ich glaube auch nicht daß es nöthig iſt einer
Fraktion anzugehören um konſervativ zu ſein ſo habe i
mir in den letzten Jahren meiner Amtsführung um das Kartell
zwiſchen den Konſervativen und Nationalliberalen Mühe ge
geben und hoffe dieſes Gebilde wird nicht gauz auseinander
gehen man wird auf konſervativer Seite einen Unterſchied
machen zwiſchen den Leuten mit denen zuſammen ein ſtaat
liches Leben ſich nicht führen läßt und den anderen die zu
ſolcher Gemeinſchaft ehrlich bereit ſind

Meine Wünſche ſind nicht gegen die jetzige Regierung
gerichtet ich möchte nur daß ſie den erwähnten lateiniſchen
Spruch Quieta non moyere beachtete als einen der oberſten
ſtaatlichen Grundſätze Jch ſage das nicht aus Oppoſitions
luſt ſondern weil ich an dem gedeihlichen Fortgange der
Zuſtände Jntereſſe nehme zu deren Bildung ich mitgewirkt
habe Man hat von mir verlangt ich ſolle mich um Politik
nicht mehr kümmern Niemals iſt mir eine größere Dumm
heit vorgekommen als dieſe unerhörte Forderung Sachver
ſtändige haben bei öffentlicher Vehaudlung von Fragen die in
ihr Fach ſchlagen das größte Recht und unter Umſtänden die
Pflicht mitzureden und ich glaube nach meiner langen Amts
führung nicht ganz ohne Fachkenntniß zu ſein Meine Mit
wirkung kann ſich jetzt nur mehr nach der negativen Seite hin
änßern aber einer Maßregel gegenüber die ich für ſchädlich
halte mein fachmäßiges Urtheil auszuſprechen werde ich mir
von niemandem verbieten laſſen

Dies iſt auch konſervativ glaube ich konſervativ nicht
miniſteriell ſondern erhaltend

Zu dieſer offenbar von Friedrichsruh aus angeregten Er
innerung bemerken nun die Hamb Nachr

So ſprach Fürſt Bismarck im Jahre 1891 als der Caprivismus in höchſter Blüthe ſtand zu den Konfervativen Wie
dieſe ſeine Rathſchläge befolgt und wie ſie ihrerſeits die Auf
gabe des Konſervatismus verſtanden haben ergiebt ein Blick
auf die Zeit bald nach der Entlaſſung des Fürſten und auf
die Haltung der damaligen konſervativen Führer Wir glauben
daß die konſervative Partei auch jetzt nichts beſſeres thun kann
als die Auffaſſungen die ſeret Bismarck von dem Weſen und
der Beſtimmung des Konſervativismus hat ihren politiſchen
Beſtrebungen zu Grunde zu legen

Die Aeußerung des Fürſten Bismarck hat gleich nach ihrem
Bekanntwerden vor ſechs Jahren allgemeines Aufſehen erregt
Wenn ſie der Fürſt heute als den deutlichen Ausdruck ſeiner
Auffaſſung vom Weſen und der Beſtimmung des Konſervatis
mus in Erinnerung bringen läßt ſo liegt hierin ein neuer
Beweis dafür daß er mit der politiſchen Haltung der heutigen
Konſervativen durchaus nicht einverſtanden iſt Die heutigen
Konſervativen ſuchen bekanntlich ihre Hauptaufgabe keineswegs
im Quieta non movere wie die von ihnen unterſtützten
regktionären Beſtrebungen zur Genüge beweiſen

Kanzler auch nicht konſervativ geweſen denn ich hätte viele

Nachdruck verboten

Wanderungen durch die Leipziger Ansſtellung

VIII
Die Abtheilungen für Muſikinſtrumente Muſikalien

und mnſiktheoretiſche Werke
Leipzig beſitzt als Muſikſtadt einen ſo wohl gegründeten Ruf

daß der Ausſtellungsbeſucher die große Jnduſtriehalle unwill
kürlich mit dem Empfinden betritt als müſſe der muſikaliſche
Theil der Jndnſtrie und Gewerbe Ausſtellung ihm etwas an
Außerordentliches bieten Wenn dieſe Erwartung nicht vollan
befriedigt ja hier und da etwas getäuſcht werden wird ſo iſt
aber nicht Leipzig ſondern nur der Beſucher ſelbſt verantwortlich
zu machen Wer hat denn dafür Bürgſchaft geleiſtet daß ſich
das überreiche Muſikleben Leipzigs in ſeiner Ausſtellung wieder
ſpiegeln müſſe Ja wenn man verſprochen hätte alles was
da den Winter über in Leipzigs Kirchen und Konzertſälen ſingt
und klingt wohlgeordnet unter Dach und Fach in die Aus
ſtellung zu bringen Die Ausſtellung ſoll auch nicht ein
Spiegel des Leipziger Muſiklebens ſein ſie will vielmehr demBeſchauer eine Werſtellun übermitteln wie weit der Muſik

inſtrumentenbau der Mnuſikaliendruck uſw in Sachſen undAnnge fortgeſchritten ſind und in welchem Umfange ſich die

einzelnen Muſikinduſtrien c bethätigen Und von dieſemStandpunkte ans gewährt die Sachſiſch Thüringiſche Aus

ſtellung zwar keineswegs ein vollſtäudiges in ſeinen Einzelheiten
indeſſen überaus eindrucksvolles Bild

Die praktiſche Muſik welche aus den verſchiedenen Pavillons
im Freien wiedertönt intereſſirt uns am wenigſten wir wenden
unſere Schritte gleich der Jnduſtriehalle zu deren äußerſter
rechter und linker Flügel die Säle XI und IV in zwei ver
ſchiedenen Abtheilungen die Gruppe für Muſikinſtrumente birgt
Dieſe Trennung welche auf den erſten Blick eigenthümlich er

t aber außerordentlich praktiſch infofern als der
aal IV hauptſächlich nur mechanifche und automatiſche

Muſikinſtrumente e Man darf alſo in Saal XI die
werthvollen Erzeugniſſe moderner Jnftrumentenkunſt mit dem
ſchönen Sicherheitsgefühl bewundern daß nicht jeder erſte beſte
Bauernjunge der nöch einen lockeren Nickel in der Weſtentaſche

gt einem hinterrücks ein Mascagni ſches Jntermezzo oder gar
Schlimmeres verſetzen kann Noch lobenswerther würde dieſe
treffliche Scheidung ſein wenn ſie vollſtändig d
wäre So aber ſind verſchiedene Blas Streich und Schlag
inſtrumente verurtheilt ſtninme Zeugen der muſikaliſchen Greuel

ſein zu müſſen welche in Saal IV von Groß und Klein in
unerſchöpflichem Thatendrang verübt werden

Die Halle XI welche mit Ausnahme der Orgel Gloria
Dei alle Arten von Jnſtrumenten enthält macht in ihrer ſtil
vollen Ausſtattung und Malerei einen vornehmen Eindruck
Verſtärkt wird ihre äußere Wirkung noch durch Zuthaten
welche die Ausſteller ſelbſt an Holzbildhauerarbeiten ſchönen
Sitzmöbeln und prachtvollen Eſtraden uſw geliefert haben
Auffällig erſcheint daß keine einige der bekannteren Dresdener
Klavierfirmen die Ausſtellung beſchickt hat Dafür ſind die
Leipziger Klavierbauer mit ihren Erzengniſſen um ſo voll
ſtändiger vertreten Den größten Raum nimmt das geſchmack
volle Arrangement der berühmten Flügel und Pianofortebau
anſtalt von Julius Blüthner ein Acht Flügel und acht
Pianos verſchiedener Größe und Ausſtattung tragen von neuem
dazu bei den Weltruf der berühmten Firma zu befeſtigen Die
meiſte Bewunderung erregen wegen ihrer prächtigen Gehäuſe
die einzelnen Flügel Namentlich ein Salonflügel in mattem
Jaccaranda mit vergoldeten Beſchlägen und Verziernngen ein
gelaſſenen Onyxplatten und Onhyrdoppelfüßen feſſelt immerwieder die Aufmerkſcmkeit der Veſtcher Nicht geringeren

Beifall findet ein weißer Flügel im Rococoſtil mit echter Ver
goldung Ein dritter mit einem Gehäuſe aus Satinholz trägt
mehr dem engliſchen Geſchmack Rechnung Einfacher und
ſchmuckloſer gehalten iſt der große tonedle Konzertflügel welcher
zu beſtimmten Stunden durch eine Pianiſtin dem Publikum
vorgeführt wird Auch die Piaunos welche ſämmtlich kreuzſaitig
und mit einer die größte Vollkonnnenheit der Präciſion ge
währenden Mechanik verſehen find verdienen e Jntereſſe
Der Blüthner ſchen Ausſtellung gegenüber faſt ebenbürtig in
ihrer änßeren Wirkung befindet ſich die Flügel und Piano
gruppe der Hofpianofortefabrik von Julius Feurich welche
auf einem ebenfalls ſchön parquettirten Podium vier Flügel
und ſechs Pianos dem Auge und Ohr darbietet Klaviere und
Flügel zeichnen ſich gleichmäßig durch geſchmackvolle Gehänſe
aus ziei Aufmerkſamkeit erregen die Jnſtrumente für das
Tropengebiet die durch ſtarke Beſchläge feſte Verſchraubungen
und roſtſichere Saiten gegen alle klimatiſchen Einflüſſe geſichert
ſind Die älteſte Leipziger Fabrik die von J G Jrmler
at von äußerem Prunk Abſtand genommen und hat ihre
lügel und Pianos in der einen Ecke des Saales anfgeſtellt

nur durch den Eingang von den Fenrich ſchen Jnſtrumenten
etrennt Ein Tropenklavier mit Metallbeſchlägen verräth daß
rmler ebenſo wie Se und Feurich ſich wegen ſeiner

diegenen Leiſtungen überſeeiſche Abſatzgebiete erobert hat

16 September

Nun,

ch wordeu ſei

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Monmtags einmak

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artkkel
iſt nicht geſtattet

g

m

Zum Fall Ziethen
Einzelne Tagesblätter haben in neuerer Zeit Mittheilungen
über den Fall Ziethen Brrr in welchen behauptet wird

daß der Barbier Franz Androck aus Potsdam auf deſſen
Zeugniß als auf ein neues Beweismittel der von dem Land
gericht in Elberfeld verworfene Antrag auf Wiederaufnahme
des Verfahrens gegen den Barbier Ziethen aus Elberfeld
hauptſächlich begründet war früher überhaupt nicht vernommen

u ſei Androck behaupte dies mit aller Schärfe die
Unterſchrift unker dem etwa exiſtirenden Protokoll wäre nicht
die ſeine und müſſe nachgeahmt ſein Auch jetzt ſei Androck
nach keiner Richtung hin vernommen worden Dem gegen
über iſt die Nordd Allg Ztg in der Lage auf Grund
eingezogener Juformationen die ſie für durchaus zuverläſſig
erachtet folgendes zu bemerken

Auf Erſuchen der Staatsanwaltſchaft in Elberfeld iſt Frauz
Androck am 20 Juni 1887 vor der Polizeiverwaltung in
Werder darüber vernommen worden ob er irgend welche
Verdachtsgründe angeben könne daß der Barbier Auguſt
Wilhelm an dem im Jahre 1883 verübten Morde der Ehe
frau Ziethen betheiligt geweſen ſei insbeſondere ob Wilhelm
etwa irgend welche verdächtige Aeußerungen gemacht einen
grauſamen blutigen Charakter gezeigt hätte und wie Ruf und
Führung deſſelben geweſen ſeien Androck hat ausgeſagtEr habe den Barbiergehilfen Wilhelm während ſeines
Aufenthalts in Werder Androck wohnte damals daſelbſt
perſönlich wiederholt geſehen ſelbſt aber mit Wilhelm
nie Umgang gehabt und kenne deſſen Charakter
nicht Zur Zeit dieſer Vernehmung befand ſich Wilhelm
nicht mehr in Werder und Umgegend der
protokoll iſt mit F Androck unkerſchrieben Am 26 Febr 1887
iſt Franz Androck abermals vernommen worden und hat nun
mehr ausgeſagt Es ſei ihm nicht mehr erinnerlich daß er in
der Ziethenſchen Mordſache von der Polizeiverwaltung in
Werder vernommen worden Die ihm vorgezeigte Unterſchrift
unter dem Veruchmungsprotokolle vom 20 Juni 1887 enthalte
allerdings ſeine Schriftzuüge Er wolle noch hinzufügen daß
er mit dem Wilhelm in der Zeit ſeines Aufenthaltes in Werder
viel Umgang gehabt habe daß Wilhelm ſehr oft über die
Ziethenſche Mordſache mit ihm geredet und ſich wiederholt in
trunkenem ſowie in nüchternem Zuſtande als Mörder der
Frau Ziethen bekannt habe uſw

Dieſes Protokoll iſt mit Franz Androck unterzeichnet Die
Unterſchriften unter den beiden Vernehmungs Protokollen ſind
von aügenfälliger Aehnlichkeit und rühren
von einer Hand her Ueber die Jdentität des damals indes jetzt vernommenen Zeugen Androck kann nach den an

geſtellten Ermittelungen nicht der geringſte Zweifel ob
walten

Jn einer der Zeitungen welche ſich mit Vorliebe mit dem
Falle Ziethen beſchäftigen iſt vor einiger Zeit auch eine Er
klärung des Franz Androck mitgetheilt worden wonach ihm
Wilhelm erzählt haben ſoll er habe während der Üuter
ſuc ungy halt die ſtark mit Blut befleckte Hoſe an

ehabt die er bei der Ausführung des Mordes getragenabe diefer Umſtand ſei ſowohl dem Schließer ſeiner Zelle

wie ſeinem Vertheidiger bekannt geweſen Während der
Du pag habe er einem ihn beſuchenden katholiſchen
Geiſtlichen die That gebeichtet Der Geiſtliche dem er die
blutige Hoſe gezeigt habe ihm die Abſolution ertheilt ihm
Troſt zugeſprochen und ihm geſagt er ſolle vor der Schwur
gerichtsverhandlung keine Furcht haben es würde für alles

der große Konzertflügel Jrmler s abwechſelnd mit den von
Blüthner und Feurich vorgeſpielt wird ſo läßt ſich erkennen
daß auch in klanglicher Beziehung die Jrmler ſchen Jnſtrumente
ihrem Erbauer Ehre machen Soweit ſich bei der Akuſtik der
Halle beurtheilen läßt ſteht der Jrmler ſche Flügel an Fülle
und Wohllaut des Tones dem Flügel aus Feurich s Fabrik in
nichts nach beide werden jedoch durch den Tonreiz desBlüthner übertroffen welcher ſich wirklich außerhalb der
Konkurrenz befindet wie ein Anſchlag beſagt Auch bei den
übrigen Leipziger Firmen macht ſich ein lebhaftes und von Er
folg gekröntes Streben nach äußerer und innerer Gediegeuheit
geltend Julius Kreutzb ach hat außer Flügeln und Pianos
ein Harmoninm ausgeſtellt ebenfalls Flügel und PianinosSchimmel K Comp Mit drei Pianinos iſt F Stichel
vertreten Unter den auswärtigen Firmen intereſſirt der Flügel
mit neueſter Janko Klaviatur von W Ritmüller Sohn
in Göttingen Von Römhild in Weimar treffen wir zwei
Konzertpianinos Ferner verdienen noch Erwähuung die
Firmen Albert Finger in Eiſenach Oskar Gerbſtädt
in Zeitz Vogel K Sohn in Plauen Carl Röniſch in

Dresden u a m anEinen dankenswerthen Einblick in die Klavierfabrikation ge
währen die Objekte der Geſchäftshäuſer welche die für den
Bau von Pianinos nothwendigen Materialien herſtellen Einzekne
dieſer Firmen haben ganz bedentende Abſatzgebiete obwohl ſich
die großen Fabriken beſtreben alle Beſtandtheile in t Räumen
anfertigen zu laſſen Karl Thieme und Dethleffs K Comp
liefern ganze Klaviaturen Driver C Töpfer u a mbauen Mechaniſen Hübſch ſind die Pianofortedekorationen

Aufſätze c der Holzbildtauerei von Jul Homberg welche
auch Liſzt und Wagnerbüſten in Lebensgröße aus Holz geſchnttzt
aufgeſtellt hat Bedentenden Umfang muß die Tonholz und
Reſonanzbodenfabrik von Schleſſiger in Gera und Molit
Bukowina haben e beſchäftigt ca 1000 Arbeiter Anderepezialitäten wie Schrauben Heniedthen Stahlſaiden

und Pianofortefilze haben Schortmann Sohn das
Stahl und Drahtwerk Roeslau K Weickert zur
Schau geboten ſo daß ſelbſt der Laie ein klares Bild gewinnt
von dem emſigen Eifer und der erſtaunlichen Kunſtfertigkeit
welche der Pianofortebau ein blühender Zweig unferer vater
ländiſchen Jnduſtrie in allen ſeinen einzelnen Theilen offenbart
Die ſchönen Fortſchritte welche überall im u Kunſt

ndwerk in den letzten e unten gemacht ſind beſtätigen diedeine Lyras Pianokonſolen und verſtellbaren Notkenpulte

der Kunſtmöbeltiſchlerei von Rich Braune Leipzig iMit



geſorgt werden Er habe gewußt da er von
Geſchworenen abgenrtheilt werden würde die Evangeliſchen
ſeien dumm und hielten nicht zuſammen wie die Katholiken

Ziethen ſei als Evangeliſcher unter den Katholiken dieſen
immer ein Dorn im Auge geweſen die Bevölkerung von
Elberfeld habe es gern geſehen daß nicht er ſondern Ziethen
der Evangeliſche verurtheilt ſei

Dieſe Erzählung trägt ſo deutlich den Stempel der inneren
Unglaubwürdigkeit und der Erfindung an ſich daß

e einen Schluß auf den Werth der übrigen von Wilhelm in
etreff des Falles Ziethen angeblich gemachten Angaben nahe

legt Hier ſei nur noch hervorgehoben daß weder der Haus
vater des Arreſthauſes in Elberfeld noch der Revieraufſeher
Blutſpuren an der Hoſe des Wilhelm bemerkt haben

Demgegenüber hat nun die Partei die die Sache des Ziethen
ſafr wiederum das Wort Aber alles Für und Wider hat

inen Werth wenn es nicht gelingt ein Wiedergufnahme
verfahren ins Werk zu ſetzen Und das ſcheint leider nach
den Mittheilungen der Nordd Allg Ztg die hier wohl
offiziös abgefärbt hat ganz ausſichtslos Ziethen aber
verbüßt ein Jahr nach dem andern ununterbrochen ſeine Un
ſchuld betheuernd

Parlamentariſches

Ueber den Stand der Vorarbeiten für ein Reichs
verſicherungsgeſetz theilt der Jahresbericht der Gothaer
Lebensverſicherungs Geſellſchaft folgendes mit

Es werde ein Reichsverſicherungsgeſetz über das öffentliche
Verſicherungsrecht den Reichstag vielleicht ſchon in den
nächſten Jahren beſchäftigen Der im Reichsamt des
Jnnern vorbereitete Entwurf des Geſetzes betreffend die
Privatunternehmungen auf dem Gebiete des Verſicherungs
weſens liege dem Vernehmen nach fertig vor Auch ſei nach
dem was darüber verlautet in dieſem Entwurf die öffentlich
rechtliche Stellung der Verſicherungsanſtalten insbeſondere
auch das Recht der Verſicherungsgeſellſchaften auf Gegenſeitig
keit in großem der Sache würdigem Stile unter Verzicht auf
kleinliche Chikanen geregelt Der Entwurf werde bevor er
an den Bundesrath gelange im Reichsamt des Jnnuern noch
erſt mit Sachverſtändigen durchberathen werden Abgeſehen
von dem Entwurf eines ſolchen das öffentliche Verſicherungs
weſen regelnden Reichsgeſetzes ſoll auch das Verſicherungs
vertragsrecht in einem beſonderen Geſetz geregelt werden
dies iſt ſchon im Bürgerlichen Geſetzbuch vorgeſehen Die
Nothwendigkeit eines ſolchen Gefetzes bezweifelt der vor
liegende Bericht über das Lebensverſicherungsweſen noch ſei
der Stoff viel zu ſehr in der Entwickelung begriffen als daß
man ſich nicht darauf beſchränken ſollte feſtzuſetzen was
mangels klarer Verträge Rechtens ſei

Verwaltung und Rechtspflege

Zu der Frage der Entſchädigung unſchuldig Ver
urtheilter nimmt Reichsgerichtsrath Dr Stenglein in

der Deutſchen Juriſtenzeitung das Wort Er ſetzt aus
einander daß die Wiederbelebungsverſuche der Strafprozeß
novelle und die Wiedereinführung der Berufung in Straf
kammerſachen auch wenn die letztere in der Form eines Jni
tiativ Antrages im Reichstag erſtrebt werden ſollte wenig Aus
ſicht auf Erfolg haben Er ſchlägt daher vor die Frage der
Entſchädigung unſchuldig r zunächſt mit einem
Jnitigtivantrag zu löſen Einen Ausweg aus den vorhandenen
Schwierigkeiten findet Dr Stenglein darin nach dem Analogon
der Buße auch die Geldentſchädigung unſchuldig Verurthellter
nicht der Entſcheidung der Juſtizverwaltung ſondern dem freien
richterlichen Ermeſſen zu überlaſſen

Parkeinachrichten

Von den Beſchlüſſen des Parteitages der frei
ſinnigen Volkspartei in Nürnberg erregen das beſondere
Intereſſe diejenigen welche das Verhalten der Partei zu
anderen Parteien bei den Wahlen betreffen Es ge

langte dabei eine von ſüddentſcher Seite beantragte Faſſung
zur Annahme welche von der ſeitens der Parteileitung
urſprünglich beantragten abweicht nämlich

Der Parteitag empfiehlt den Parteigenoſſen
1 Auch in ſolchen Wahlkreiſen in welchen die Partei unterden Lehren Verhältniſſen noch keine Ausſicht hat ob

zuſiegen iſt gleichwohl zunächſt und grundſätzlich die Aufſtellung
eigener Kandidaten in Ausſicht zu nehmen Sofern in ſolchen

ahlkreiſen naheſtehende Parteien die Unterſtützung ihrer
Kandidaten im erſten Wahlgang in Anſpruch nehmen ſoll im
Einvernehmen mit der Centralleitung angeſtrebt werden daß
die betreffenden Parteien in beſtimmten anderen Wahlkreiſen
ſich zu einer eben ſolchen Unterſtützung der dortigen Kandidaten
der Freiſinnigen Volkspartei im erſten Wahlgang verpflichten

2 Jn gleicher Weiſe ſoll bei Stichwahlen verfahren werden
Verabrednngen vor der Hauptwahl zur gegenſeitigen Unter
ſtützung bei der Stichwahl in demſelben Wahlkreiſe ſindMöglichſt zu vermeiden

3 Falls bei Hauptwahlen oder Stichwahlen eine Unter
ſtützung verſchiedener Parteien in Frage kommt iſt die Unter
ſtützung demjenigen Kandidaten zu gewähren deſſen Wahl
erfolg vom Standpunkt der Freiſinnigen Volkspartei als vor

theilhafter erſcheint 84 Eine Unterſtützung von Kandidaten welche über ihre
eventuelle Parteiſtellung im Reichstag keine beſtimmte Er
klärung abgeben oder erklären im Reichstag ſich keiner Partei
anſchließen zu wollen iſt nach Möglichkeit zu vermeiden

5 Bei Vereinbarungen mit anderen Parteien in den einzelnen
Wahlkreiſen wie ſie ſich zur Herbeiführung volksthümlicher
Wahlen ergeben werden iſt zur Wahrung des Geſammt
intereſſes der Partei die Centralleitung nach Möglichkeit zuzu
ziehen beſonders in den Fällen in denen ausnahmsweiſe
einer anderen Partei eine Unterſtützung ohne Gegenleiſtung
gewährt wird

Nach den urſprünglich vorliegenden Anträgen der Central
leitung hatten naheſtehende Parteien, falls ſie in Wahlkreiſen
die keine Ausſichten für die freiſinnige Volkspartei bieten die
Unterſtützung durch die letztere ſchon im erſten Wahlgange
wünſchten darum erſt zu erſuchen und ſolchem Erſuchen
konnte, das heißt durfte nur inſoweit Folge gegeben werden

als die naheſtehende Partei ſich zu einer ebenſolchen Unter
ſtützung der freiſinnigen Volkspartei in beſtimmten anderen
Wahlkreiſen verpflichtete Nach dem jetzt angenommenen An
trage können in Wahlkreiſen die für die freiſinnige Volkspartei
keine Ausſicht bieten naheſtehende Parteien die Unterſtützung
durch die Volkspartei in Anſpruch nehmen und die Ver
pflichtung zur Unterſtützung der freiſinnigen Volkspartei in
beſtimmten anderen Wahlkreiſen ſoll im Einvernehmen mit der
Centralleitung nur angeſtrebt werden Dieſe Faſſung iſt
entgegenkommender und geſtattet z B eine Unterſtützung der
Freiſinnigen Vereinigung durch die Freiſinnige Volkspartei

auch in ſolchen Fällen in denen ſie durch den Antrag der
Centralleitung unmöglich gemacht worden wäre Weiter kann
nunmehr die freiſinnige Volkspartei naheſtehende Parteien bei
Stichwahlen auch dann unterſtützen wenn dieſe keine Ver
pflichtung als Gegenleiſtung übernehmen können Nach der
Faſſung des geſchäftsführenden Ausſchuſſes wäre dies unmöglich
geweſen Weiterhin erſcheint es nicht mehr die Bedingung
der Gegenleiſtung und es wird nicht mehr allein vom
Geſammtintereſſe der Partei, ſondern daneben auch von der
Herbeiführnng volksthümlicher Wahlen geſprochen Jedenfalls

iſt es gut geweſen daß der Parteitag in dieſer Hinſicht einen
mehr entgegenkommenden Standpunkt eingenommen hat als die
Centralleitung

Mit den Anträgen zum Hamburger Parteitag be
faßten ſich am Dienstag abend in Berlin ſechs ſozial
demokratiſche Volksverſammlungen Dabei nahmen
die Erörterungen zum Punkte Preſſe den breiteſten Spiel
raum ein zumal das Centralorgan der Partei der Vorwärts,
erfuhr eine ſehr ſcharfe abfällige Kritik Ueber die Frage der

Landtagswahlbetheilt gung entſpann ſich überall eine
lebhafte Tebatte bei der keine Einigung erzielt werden konnte
Gegen die Reichstagsabgeordneten Schmidt und Stadthagen wurde ein Ladelsv otum beantragt weil ſie in
Sachen der Wahlbetheiligung urplötzlich eine Schwenkung vor
genommen hätten

Eine Verſammlung des ſozialdemokratiſchen Wahlvereins
für den 1 hamburger Wahlkreis nahm den Antrag des
Redacteurs Stolten an der Parteitag möge die Fordernng
die Feier des 1 Mai durch vollſtändige Arbeitsruhe zu
begehen fallen laſſen

Volkswirthſchaftliches

Gegen die von einer größeren Vor wirthſchaftlicher
Vereine und Verbände nen begründete Centralſtelle für
Vorbereitung von Handelsverträgen wird bekanntlich
von ſeiten des Centralverdandes deutſcher Jnduſtrieller, der
für ſich allein die Vertretung der deutſchen Jnduſtrie be
auſprucht eine lebhafte Agitation ins Werk geſetzt Wie wir
hören iſt den Vorſtandsmitgliedern der CEentralſtelle in einer
in den letzten Tagen ſtattgehabten Konferenz mit den maß
gebenden Regierungsvertretern die früher bereits gegebene Zu
ſicherung wiederholt worden daß die Regierungen die Be
ſtrebungen zur Bildung einer ſelbſtändigen von den wirth
ſchaftspolitiſchen Parteien unabhängigen Eentralſtelle mit
Freude begrüßt haben und dieſelben in jeder Weiſe zu nnter
ſtützen bereit ſeien Die auf Erſuchen des Centralverbandes
deutſcher Jnduſtrieller am 25 d M im Reichsamt des
Jnnern ſtattfindende Beſprechung wird hiernach in erſter Linie
der Aufgabe gewidmet ſein auf eine Einigung der der
Centralſtelle noch fern ſtehenden Gruppen mit der letzteren
hinzuwirken

Mit dem Zuckerkartell ſcheint es noch gute Weile zu
haben Wenigſtens ſchreibt man der Magdeb Ztg dem
Organ der Zuckerintereſſenten über die auf die Bildung eines
Zuckerkartells gerichteten Beſtrebungen

Die Kartellbildung iſt noch nicht ſo weit gediehen daß der
neu konſtitnirte große Verein der deutſchen Zuckerinduſtrie
bereits als ſolcher in der Lage wäre ſich damit unmittelbar
zu befaſſen Allgemein herrſcht die Anſicht vor daß ein
Syndikat nur dann ſegensreich wirken kann wenn es das ge
ſammte Zuckergewerbe umfaßt alſo neben den Roh
zuckerfabriken auch die Raffinerien Gegenwärtig beſtehen
nun aber in Deutſchland ungefähr 400 Zuckerfabriken und 60
Raffinerien zuſammen alſo 460 Werke von denen ſich bis
jetzt noch nicht einmal die Hälfte mit den Satzungen
des Dentſchen Syndikats einverſtanden erklärt hat Soweit
wir über die Stimmung in den betheiligten Kreiſen unter
richtet ſind wird die Durchführbarkeit des geplanten Syndikats
namentlich von einem einflußreichen Theile der Raffinadeure
angezweifelt Zahlreiche Zuckerfabriken die den Beitritt
zu dem Zuckerſyndikat ablehnen ſcheinen ſich dabei durch ihre
geſchäftlichen Beziehungen zu den Raffinerien leiten zu laſſen
Früher hatten beſonders die im Oſten belegenen Zuckerfabriken
gegen die Kartellbeſtrebungen Stellung genommen neuerdings
ſſt es aber in vielen Fällen gelungen die öſtlichen Fabriken
für das Syndikat zu gewinnen zur Zeit entfällt von den
diſſentirenden Stimmen der größte Theil auf Fabriken in
Mitteldentſchland

Nach dieſer Darſtellung ſcheint bie Hoffnung auf das Zuſtande
kommen des Kartells recht gering

Jn Koblenz wurden auf behördliche Veranlaſſung Sachver
ſtändige über die zweckmäßigere Regelung der Berichte von
Getreidemärkten vernommen die nach Einſtellung der
öffentlichen Preisnotirungen der berliner Börſe im Reichs
anzeiger bekannt gemacht werden Die Sachverſtändigen auch
diejenigen die der Landwirthſchaft näher ſtehen als dem Handel
ſind der Anſicht daß eine richtige und rechtzeitige Marktpreis
notirung weder im koblenzer Bezirk noch überhaupt
zu erreichen iſt Die dem Handel fehlende berliner Börſen
notiz könne auf dem eingeſchlagenen Wege nicht erſetzt werden

beſonderem Wohlgefallen ruht das Auge auf der umfangreichen
Sammlung von Taktſtöcken der Elfenbeinſchnitzerei von Ernſt
Laſſig Dresden Wenn alle Aufführungen welche mit dieſen
prachtvollen Taktierſtäben geleitet werden ebenſo herrlich aus
fallen wie die Elfenbeinſchnitzerei an ihnen dann kann es ja
den Kapellmeiſtern in der nächſten Zeit nicht fehlen

Der Orgel und Harmoniumbau iſt ziemlich reichhaltig ver
treten Die Reformorgel Gloria Dei der Leipziger Muſik
werke welche im Kuppelbau der Hanpthalle ihren Platz hat
iſt bereits erwähnt Jn der Pefeifengrnuppirung bietet ſie
inſofern Eigenthümlichkeiten als für den Proſpekt auch bemalte

olzpfeifen verwendet worden ſind Eine zweite Orgel in
alle XI ſtammt aus der Fabrik von Schlag K Söhne
chweidnitz eine dritte von Knauf C Sohn Bleicherode

ſteht in der Kirche des Thüringer Dörfchens Zu beſtimmten
Stunden werden alle drei Orgeln von berufenen Künſtlern

eſpielt ſo daß Fachleute die Vorzüge jeder einzelnen genaue können An guten Harmoniums iſt ebenfalls kein
angel Nicht weniger als neun Jnſtrumente in verſchiedener

Größe und Ausſtattung ſind in der Gruppe der Firma Hof
berg Leipzig Lindengu An ihnen wie an den Harmoniums
anderer Firmen wie Mannborg in Borna und Merhaut
in Leipzig kann man beobachten daß die Bemühnngen ſie in
Klang und Behandlung immer vollkommner zu geſtalten die
beſten Erfolge gezeitigt haben Verſchiedene Harmoniums ſind
doppelmanualig und beſitzen ein Pedal ſo daß ſie auch hierin
vollſtändig die Orgel im Zimmer erſetzen können Jnwieweit
es gelungen iſt die Tonkraft des Harmoniums zu verſtärken
und veredlen zeigt am beſten das Sonorium genannte
Inſtrument der Firma Merhaut in dem eine Vereinigung des
e r amerikaniſchen Syſtems ſcheinbar mit vielem Glück

ucht iſt
Die Blas und Streichinſtrumente ſind über beide Ab

theilungen der Gruppe XIX vertheilt Wenn man bedenkt
wie ſchwunghaft dieſe Art Jnſtrumentenbau allein in Mark
neukirchen ausgeübt wird ſo kann man nicht umhin die Ausſtellung in riefen Theil recht unvollſtändig zu nennen Wie

e Hände ſind in Sachſen mit der Erzeugung in dieſer
wichtigen Jnduſtrie beſchäftigt und wie gering im Verhältniß
iſt die Ausbeute welche ſich dem forſchenden Blick darbielet
Allerdings alles was vorhanden iſt in dieſer Abtheilung der
Ausſtellung macht den Eindruck des Gediegenen und Vor
trefflichen Außerordentlich intereſſant ſind die verſchiedenen
Verſuche und Konſtruktionen um die Leiſtungsfähigkeit der
r 25 en An u Fweuern e der Kollektion der

arl Kruspe Leipzig die außerdem noch Klarinettenund Oboen enthält finden ſtch allein zwei erſteren Arten

Peſes ſchönen Orcheſterinſtrumentes vor In größerer Anzahl
das mächtige Geſchlecht der Blechblaſeinſtrnmente auf Den

le erſchienen Es würde zu weit führen hier wie dortſrierich enren zu betrachten aber die neun Schränke welche

nſch roß und Klein der Metallinſtrumente nebeneinander
m ießen mögen dem Publikum ermneir Begriff geben wie große

annigfaltigkeit und Verſchiedenartigleit gerade unter dieſen

Jnſtrumenten herrſcht welche die gewaltigſte Tonſprache in
unſeren modernen Orcheſtern reden Aufmerkſamen Beſuchern
wird hoffentlich nicht das Quartett Poſaunen der Firma
Penzel Leipzig entgangen ſein Maucher wird hier zum
erſten male eine Diskantpoſaune erblickt haben ein Jnſtrument
welches faſt zu den Verſtorbenen gehört Erſtaunliche Errungen
ſchaften hat der Bau der Keſſelpauken zu verzeichnen Die
Firma Wunderlich Altenburg wie Korte Leipzig liefern
darin wirklich werthvolle Erzeugniſſe Nicht unerwähnt dürfen
die Produkte der Streichinſtrumentenbauer bleiben unter denen
beſonders Hammig Dresden und Hammig Leipzig zu
nennen ſind welche ſehr gute Jnſtrumente nach alten Meiſter
modellen bauen Kopien nach Amati Stradivarius c zeigt
auch die Sammlung der Firma Glaß in Leipzig
Außerordentlich umfangreich iſt die Ausſtellung der mecha

niſchen und antomatiſchen Muſikinſtrumente ausgefallen Alleswas des Meuſſchen Jerß an bewährten und beliebten

Programmnummern kennt iſt hier auf Walzen oder Papp
deckeln verewigt und meiſtentheils iſt nur das Einwerfen eines
Se e von nöthen um dieſe Herrlichkeiten zum
Erklingen zu bringen Uns verkünden ſchon von weitem die
ſtelzbeinigen Rhythmen die ſeelenloſen Klänge und die Spiel
doſengeläufigkeit der Paſſagen daß wir uns dieſer Abtheilung
nähern in der das Publikum tüchtig an der Arbeit iſt Die
Schritte werden zögernder allein was hilft s man muß auch
ſo etwas kennen lernen Und ſo ſchreiten wir ent in dieſen
Raum hinein welcher dicht gefüllt iſt mit dieſen rig
Marterwerkzengen die alle ſo ſchöne fremdklingende Benennungen haben Wer zählt die Namen der Jnſtrumente

und Firmen Jn dem muſikaliſchen Wirrwarr von Gaſſenhauern
und Rührſtücken iſt es nicht möglich zur rechten Betrachtung
zu gelangen die dieſe Art von Knnſtfertigkeit ſo fatal ſie für
die Ohren auch werden kann entſchieden verdient Aber eins
iſt unſerer Ueberzeugung nach ſicher ſo beſchaffen in Kling und
lang muß die Hölle für nörgelnde Muſikreferenten ſein

Gönnen wir ihnen von Herzen recht lange dieſen molligen
Aufenthaltsort und wenden wir uns ſchuell dem bengchbarken
Saale III zu

Hier präſentirt ſich die ganze Größe und der volle Glandes leipziger Buchhandels hier haben der Muſitaltenprue

und Munſikalienhandel ihre wohlbereitete Stätte aufgeſchlagen
Es iſt in der That ſtaunenswerth welcher Reichthum von
Noten und Büchern bier in den einzelnen Abtheilungen zu
ſammengetragen iſt ſelbſt den Eingeweihten eine Ueberraſchung
durch Menge und Vielſeitigkeit des Stoffs Die innere Einrichtung der einzelnen igee und Notenſtänder iſt ganz aus

gezeichnet Faſt überall iſt es geſtattet in die Materialien
Einblick nehmen Und ſo kann der Muſikfreund von
Adtheilung u Abtheilung ſchreiten und mit Muße und innerer
Freude die ier unerſchöpflichen Schätze deutſcher und fremder
Tonkunſt muſtern die hier ſo beguem dem Auge ausgebreitet
liegen Unter allen ipig Muſikverlagshäuſern nimmt ohne

ärtel den erſten
ich die Schöpfungen

Zweifel die e reitkopfRang ein In ihren Regalen bergen

beinahe aller Tondichter der Welt in ſchönen gleichmäßigen
Einbänden Die größten Komponiſten der niederländiſchen
und italieniſchen Vokalperiode die deutſchen Orgelmeiſter ver
gangener Jahrhunderte ebenſo wie die Klaſſiker und
Romantiker der neueren Zeit ſind vorhanden Neben den
Monnumentalausgaben von Joh Seb Bach den Denkmälern
deutſcher und öſterreichiſcher Tonkunſt ſtehen die muſikaliſchen
Werke des großen Preußenkönigs Friedrich Außer den
intereſſanten Orcheſterpartituren Gluck s erblickt man die
Partituren zu den Schöpfungen der neueſten Richtung Jn
der Auslagge von Rieter Biedermann prangt eine
Prachtausgabe des Klavierauszugs zum Fidelio, und die
Partitur zum Dentſchen Requiem weckt wehmüthige
Empfindungen daß nun auch der größte deutſche Tonſetzer der
Jetztzeit Joh Brahms von uns geſchieden iſt Die zahl
reichen Klavierauszüge Händel ſcher Werke illuſtriren das
Verdienſt welches die Firma um unſern großen Landsmanun
erworben hat Jn der Abtheilung von E W Fritzſch
feſſeln Rich Wagner s geſammelte Schriften und zwanzig und
einige Jahrgänge des angefehenen leipziger Muſikaliſchen
Wochenblatts Der moderne Humperdinck charakteriſirt dieAbtheilung von den deteen in Magdeburg während

die hübſchen revidirten Klaſſikerausgaben der Firma Stein
gräber ihr eigenthümliches Gepräge verleihen Jn der Gruppe
Edition Schuberth Comp ſchauen wir Opern

partituren neuerer Zeit und die Partitur zu Grauer Feſtmeſſe
von Liſzt in ſo rieſenhaften Umfang daß man wie der geiſt
volle Hermann Kretzſchmar ſchreibt ſie bei Tage nicht gern
über die Straße trägt Treffliche Neuausgaben bekaunter
wie längſtvergeſſener Opern bringt der Verlag von Berthold
Senff zur und vieles Jntereſſante iſt in den Aus
lagen der Firmen Peters Forberg Kiſtner und Eulen
berg ſichtbar Unſer Bild dieſer Abtheilung würde eine
empfindliche Lücke Jaben wenn wir nicht der Notenſtich und
Druckanſtalt von C G Röder gedenken wollten welche ſich
durch ihre ſauberen Arbeiten eines Weltrufs erfreut Die über

50 Jahre beſtehende Firma hat Notenſtichreproduktionen Platten
und Steine c ausgeſtellt und erweckt bei allen Beſuchern
Erſtaunen über die Vollendung ihrer Leiſtungen auf dieſem
Gebiete Muſtergiltig ſind die Abdrucke des Brahms ſchen
Schickſalsliedes mit den geniglen Zeichnungen von Max

Klinger
Es iſt alſo eine unendlich große Summe geiſtiger und

ſchöpferiſcher Kraft welche hier in den Auslagen der leipziger
re angehäuft Sie bietet ſich dem rir ſo anſpruchsloſer ſchlichter Geſtalt dar daß vielleicht mancher

daran achtlos vorbeieilt Wem indeſſen daran liegt auch ein
mal den gründlichen deutſchen Fleiß kennen zu lernen der
überall im leipziger Muſikhandel wirkſam iſt der verſäume nicht
dieſen Theil der Ausſtellung einer aufmerkſameren Beſichtigung
u unterwerfen Die gngewendete Zeit macht ſich ſicher
elohnt

Dr W Kaiſes



weshalb an die Stelle der berliner Notiz die von London und
New York getreten ſei Jn dieſem Sinne hat die koblenzer
Handelskammer an den Regierungspräſidenten berichtet

Die hanſeatiſche Koloniſations geſellſchaft ver
breitet durch die hamburger und bremer ppfergeſe al
ein Rundſchreiben in welchem zur Auswanderung und An

lung in ihrem Santa Catharina Territorium auf
ordert wird Jm Oktober ſoll der Dampfer Guahyba ab
mburg die erſte Expedition mit hinübernehmen Der Ueber

M is für Zwiſchendeck beträgt hundert Mark für Er
wachſene

Heer und Marine

Der große Generxalſtab ſcheint mehr Verſtändniß für
die Bedeutung der Preſſe zu haben als die meiſten Ver
waltungsbehörden So ſchreibt der Berichterſtatter der münchener
Allg Ztg über die Kaiſermanöver bei Homburg v d H am

Schluſſe ſeiner Berichte Damit will ich meine diesmaligen
Manöverbriefe ſchließen jedoch nicht ohne zuvor noch gegen die
e eg eine Pflicht der Dankbarkeit zu erfüllen
Es iſt unmöglich liebenswücdiger und zuvorkommender für die
Jntereſſen der Preſſe zu ſorgen ihr mehr entgegenzukommen
und alle nur wünſchenswerthen Erleichterungen und Hilfsmittel
bereitwilliger und ausgiebiger zur Verfügung zu ſtellen als es
diesmal von Seiten des preußiſchen großen Generalſtabes ge
hege iſt Das nicht anzuerkennen und dafür nicht zu danken

ließe undankbar und unhöflich zugleich ſein

Verein für öffentliche Geſundheitspflege
II

C Karlsruhe 15 Sept
Jn der byrtiden Sitzung machte zunächſt der Vertreter der

Stadtgemeinde ar g Stadtrath Dr Schmid veranlaßt
durch einen Ausfall des Ober Jngenieurs Meyer in deſſen
geſtrigen Vortrage über Kehrichtverbrennung einige Mit
theilungen über den bekannten leipziger Scherbelberg Der
r könne ganz und gar nicht als ein Jnfektionsherd ange
ehen werden Lange vor ſeiner Uebergabe an den öffentlichen

Verkehr wurde die Zufuhr von Unrath eingeſtellt und der
anze Berg mit einer m ſtarken Humnusſchicht überzogen diea eine feſte Raſennarbe deckt Der Berg trägt nur einen
usſichtsthurm aber keine Wohnſtätten Das in Rede ſtehende

Verfahren der Unrathbeſeitigung hat ſich alſo gut bewährt und
die Stadt Leipzig geht deshalb ſtark mit der Abſicht um einen
zweiten Scherbelberg anzulegen Ueber die Nahrungs
mittelfälſchung und ihre Bekämpfung ſprach Ober
bürgermeiſter Rümelin Stuttgart Die Bekämpfung der
Nahrungsmittelfälſchung iſt noch immer von einem verhältniß
mäßig geringen Erfolge begleitet Der Hauptzweck des Nahrungs
mittelgeſetzes bedingt eine vorbeugende Kontrolle der weitver
zweigteſten Art Nichtsdeſtoweniger enthält das Geſetz keine Ver
ordnungsvorſchriften noch wurden ſolche durch Kaiſerlichen
Erlaß oder den Bundesrath hinzugeſügt Der Geſetzgeber ginalſo von der Vorausſetzung aus daß dieſer Forderung durch
partikulare bezw lokale Verordnungen genügt werden könne
Thatſächlich ſteht das Recht des Erlaſſes kommunaler und landes
rechtlicher Vorſchriften außer Zweifel Jn keinem der deutſchen
Partikularſtaaten aber ſird g Einführungsbeſtimmungen
irgend welcher Art erſchienen Mit der Errichtung öffentlicher
Unterſuchungsſtellen iſt man in Deutſchland ebenfalls ſehr im
Rückſtand Wir beſitzen insgeſammt nur 19 ſolcher Stellen die
ſtatiſtiſche Berichte herausgeben während die kleine Schweiz
16 aufweiſen kann Die Stadt Berlin hat heute noch kein eigenes
Unterſuchungsamt und in Frankfurt iſt die Einrichtung eines
ſolchen im vergangenen Jahre durch die Stadtverordneten
verſammlung einfach abgelehnt worden Die beſten Stationen
aben die Städte Breslau Hannover Elberfeld Münſter i
ltona Köln und Wiesbaden Redner faßt ſeine Forderungen

in folgenden Schlußfätzen zuſammen
1 Die deutſchen Partikularſtaaten ſowie die größeren

Gemeinden ſollten von dem ihnen zuſtehenden Recht zur
Erlaſſung landesrechtlicher bezw ortsſtatutariſcher Vorſchriften
über den Verkehr mit Nahrungs und Genußmitteln einen
vielſeitigeren und ausgedehnteren Gebrauch machen

2 Für die Unterſuchung und Beurtheilung von Nahrungs
und Genußmitteln iſt die Aufſtellung einheitlicher Normen für
das eng Deutſche Reich anzuſtreben wie es durch die Be
ſchlüſſe der auf Anregung des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes
einberufenen Kommiſſion deutſcher
bereits angebahnt iſt

3 Schon bei der Probeentnahme zur Unterſuchung beſtimmter
Nahrungs und Genußmittel ſollten geprüfte und vereidigte

l i r mitwirken ſoweit nicht ausſchließlich
m eniſch thätige Stadtärzte kontrollirend einzugreifen berufen

und

4 Die Einführung einer methodiſchen und einheitlichen
Unterſuchung und Beurtheilung von Nahrungs und Genuß
mitteln hat aber die Errichtung von öffentlichen Unterſuchungs
ſtellen zur Vorausſetzung Dieſelben ſind für die Einzelſtaaten
und Provinzen in ſtaatlicher bezw provinzieller Organiſation
für die größeren Städte aber in kommunaler Organiſation
anzuſtreben Bei ſolchen öffentlichen Unterſuchungsanſtalten
ſollte die Unterſuchung freiwillig geſtellter Nahrungs und
Genußmittel nicht durch die Erhebung hoher Gebühren er
ſchwert werden

Nahrungsmittelchemiker

e

5 Sämmtliche unter die Beſtimmung des Nahrungsmittel
ß etzes fallende und aus dem Auslande eingehende Waaren

Zollämtern kontrollirt werden Hierzu iſt die Anſtellung von
geprüften Nahrungsmittelchemikern wenigſtens bei den Haupt
ämkern im Jnnern und an der Grenze dringend nothwendig
Erſcheinen dieſen die Waaren verfälſcht oder minderwerthig
ſo haben dieſelben zweckentſprechende Proben derſelben zu
entnehmen und der nächſten zuſtändigen Unterſuchungsſtelle
zur Veranlaſſung des weiteren zu übergeben

An das Referat ſchloß ſich eine ſehr lebhafte Diskuſſion
Jm großen und ganzen war die Verſammlung mit den Aus
führungen des Referenten einverſtanden nur wurde vielfach
die Möglichkeit der Durchführung einer Anzahl von Forderungen
ſtark angezweifelt Der Vertreter des Reichsgeſundheitsamtes
Regierungsrath KüblerBerlin wies auf die Schwierigkeit
hin den Begriff zahlreicher Waaren als Nahrungsmittel genau
feſtzulegen Ebenſo ſchwer ſei oft die Beſtimmung der Fälſchung
oder Schädigung der Waaren Ohne dieſe Schwierigkeiten wäre
man ſchon viel weiter gekommen Jm übrigen freue er ſich über
die Anerkennung welche den Beſtrebungen des Kaiſerlichen
Geſundheitsamtes in dem Leitſatz 2 des Referenten ge
zollt werde Die Feſtlegung beſtimmter Unterſuchungs
methoden wurde von rig Vertretern chemiſcher Laboratorien
mit der Begründung für bedenklich erklärt daß dieſe ſehr ſchnell
durch den Fortſchritt der Wiſſenſchaft veralten könnten Gegen
die Ueberwachung der vom Auslande eingeführten Waaren
ſprachen ſich mehrere Redner aus Es ſei dies einmal eine
Verdächtigung des legitimen Handels andererſeits würde dadurch
eine ſehr verhängnißvolle Verzögerung der Abfertigung in vielen
Fällen eintreten

Nach einer Panſe berichtete Prof H Chr Nußbaum über
die Vorzüge der Schulgebände Anlagen im Pavillon
Syſtem durchführbar für die Außenbezirke der Städte Gegen
über der Korridorbauart bietet die Anlage eine ganze Reihe
von Vorzügen ſie gewährt Gelegenheit zum ungeſtörten
Tummeln und Jugendſpielen Die Anlage von Einzelhöfen iſt
ermöglicht ohne ihnen die Zufuhr von Sonnenlicht und Luft
zu verkümmern Die Schule iſt jederzeit erweiterungsfähig
Störungen des Unterrichts werden auf das denkbar niedrigſte
Maß beſchränkt Die Lehrſäle können in ihren Ausmaßen be
liebig wechſeln Treppen ſind nicht erforderlich und daher laſſen
ſich die Räume beim Auftreten einer Gefahr in kürzeſter Friſt
räumen Die Lüftung wird erleichtert der Tageslichteinfall
wird bei rigriger Anlage nirgends verkümmert Schulen
für Knaben und Mädchen können auf dem gleichen Gelände er
richtet werden ohne dieſe in Berührung zu bringen oder es
können die ſämmtlichen verſchiedenartigen Schulen eines Stadt
bezirks auf einem Gelände vereinigt und doch völlig von
einander werden indem man die Eingänge nach ver
ſchiedenen Straßen legt Hierdurch erzielt man einen großen
zuſammenhängenden Platz der gleichzeitig dem Stadttheil als
Lunge zu dienen vermag Jn Luüdwigshafen a Rh iſt mit

u derartigen Schule bereits ein praktiſcher Verſuch gemacht
worden

Jn der Dis kuſſion zeigte ſich daß augenblicklich nur wenig
Stimmung für das Pavillon Syſtem vorhanden iſt Ganz ab
geſehen von der Zweckmäßigkeitsfrage ſei u a doch der Schul
weg zu berückſichtigen Man müſſe der Ausbreitung der Be
völkerung auch in der Anlage von Schulen folgen ihr vorzu
greifen und im Voraus große Plätze anzukaufen ſei ſchon
wegen der Koſtenfrage ausgeſchloſſen Auch die Korridorbauart
habe Vorzüge ſo bleibe durch den Stockwerkbau von vornherein
mehr Raum für Erholungsplätze übrig Zerſplitterung in
Einzelhöfe ſei gar nicht wünſchenswerth

Um 2 Uhr wurde die zweite Sitzung geſchloſſen

Anskand
OeſterreichUngarn

Mit dem Plane die deutſche Obſtruktion im öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſe durch eine Aenderung der
Geſchäftsordnung zu brechen iſt es nichts eine ſolche Aende
rung zu bewirken würde viele Monate koſten aber innerhalb
dreier Monate müſſen die Delegationen gewählt ſein und den
gemeinſamen Voranſchlag erledigen können der ſich nicht wie
etwa der öſterreichiſche Stagatshaushalt durch Verordnungen
regeln läßt Jn der Zwangslage in der das Miniſterinm
Badeni ſich ſolchermaßen befindet iſt es auf einen anderen
Ausweg verfallen worüber man der Voſſ Ztg folgendes aus
Wien berichtet

Der bisherige Abgeordnetenhauspräſident Dr Kathrein ſowie
der Abg Dr Ebenhoch ſind auf Erſuchen Badeni s hier ein
getroffen Es verlautet Kathrein ſolle doch wieder Präſident
werden da gegen die Obſtruktion die Anwendung eines
neuen Mittels bevorſteht Regierung und Rechte ſehen
ein daß eine Aenderung der Geſchäftsordnung auf geſetzlichem

Wege in kurzer Zeit unmöglich ſei Nun ſoll die Obſtruktion durch
außerordentlich lange Sitzungen bezwungen werden
man will das Abgeordnetenhaus unausgeſetzt tagen laſſen und
nöthigenſalls Sitzungen von fünfzigſtündiger Dauer abhalten
um die Obſtruktion derart zu ermüden daß ſie nicht aufrecht
erhalten werden kann Man glaubt daß dann andere außer
ordentliche Maßnahmen nicht nothwendig ſein würden Die
Rechte hofft übrigens die Oppoſition werde die Präſidenten

ollten ſchon bei dem Eintritt in den freien Verkehr bei den

v A ne m wenn nV er c gutn e 3 u c

wahl und die Delegationswahlen 5 verhindern Das
Parlament ſoll angeblich mit einer kaiſerlichen Botſchaft er
öffnet werden

Die Spekulation auf Ermüdung der deutſchen Obſtruktiot
wird zweifellos fehlſchlagen die Methode der ins Unendlicheverlängerten Sitzungen Jrellt an die Mehrheit noch größere

Anforderungen als an die Oppoſition deren rein körperliche
Leiſtungsfähigkeit zudem durch ihren politiſchen Elan verviel
facht wird der natürlich der Mehrheit fehlt Auch die Hoff
nung der Rechten daß die Linke den Delegationswahlen kein
Hinderniß bereiten werde dürfte ſich als trügeriſch erweiſen
die Deutſchen wären die größten Thoren wenn ſie dieſe Gelegen
heit ſich dem Miniſterium Badeni unbequem zu erweiſen
ungenützt ließen

Eine ſonderbare Mittheilung bringt das Aachen Polit
Tageblatt indem es ſchreibt Eine bürgerliche Familie
aus dem Regierungsbezirk Aachen deren Namen wir vorläufig
nicht nennen wollen wegen der Angehörigen die ſie in hieſiger
Stadt hat iſt vorige in verwandtſchaftliche Beziehungen
zum öſterreichiſchen Kaiſerhaus getreten und zwar durch ge
heime in London ſtattgehadte Trauung der betr jungen
Dame mit dem 34jährigen Erzher zog Franz Ferdinand
der bisher als vorausſichtlicher Thronfolger galt nun aber
wohl anf den Thron verzichten wird Da muß mauwohl erſt eine offizielle Beſtätigung abwarten ehe man an

dieſe Geſchichte glaubt
Spanien

Die Bemühnngen der Regierung wegen Einigung der kon
fervativen Partei ſind geſcheitert Martinez Campos rieth
allen ſeinen Freunden ſich Silvela anzuſchließen Mitte
Oktober nach der Rückkehr des Hofes dürften die Liberalen
das Regiment übernehmen

Dem londoner Daily Chronicle werden aus Waſhington
Einzelheiten über die Einnahme von Victoria de las Tungs
durch die Jnſurgenten auf Cuba gemeldet Nach vierzehn
tägiger Belagerung kapitulirte die Stadt Die Artillerie der
Jnſurgenten zerſtörte ſechzehn Forts Die Spanier hatten
400 Todte und viele ſpaniſche Soldaten deſertirten zum Feinde
Der ſpaniſche Kommandant beging Selbſtmord Die Ein
nahme der Stadt wird als der größte Schlag bezeichnet den
Spanien während des Feldzuges erlitten habe und die Spanier
ſeien genöthigt den Diſtrikt zu verlaſſen Nach einem Tele
ramm der Central News aus New York hätten die Aufſlandiſchen auf Cuba ſogar einen neuen Erfolg errungen

ſie ſollen die Stadt Conſolacion del Sur in der Provinz
Pinar del Rio erobert er Die ganze Garniſon 200 Mann
wurde niedergemacht ſie beſtand meiſt aus Cubanern die zu
den Spaniern hielten und darum von den Aufſtändeſchen als
Verräther beſonders gehaßt wurden Jn der gleichen Provinz
griffen die Aufſtändiſchen einen Militärzug an 7 Spanier
wurden getödtet und 15 verwundet General Luque der be
auftragt war die Garniſon von Victoria de las Tunas zu
verſtärken mußte unverrichteter Sache nach Manzanillo zurück
kehren Unterwegs ließ er eine Abtheilung von 60 Frauen mit
einer großen Anzahl Kinder niedermetzeln was dann von den
Spaniern als ein großer Sieg auspoſaunt wurde Nach einer
madrider Meldung der Frkf Ztg wird die cubaniſche Stadt
Helguin von den Jnſurgenten belagert und erſcheint als
ernſtlich bedroht

Serbien
Jm Prozeſſe gegen den radikalen Bauernführer Ranko

Taiſitſch der wegen Räuberhehlerei angeklagt iſt haben die
meiſten Belaſtungszeugen ihre Ausſagen umgeändert und erklärt
daß ſie zu den belaſtenden Ausſagen durch den Unterſuchungs
richter Tſchurdſchilowitſch überredet oder gezwungen wurden

Bulgarien
Auf die bulgariſche Wirthſchaft wirft der Fortgang des Pro

zeſſes gegen die Mörder der Anna Simon ein recht bezeich
nendes Licht Nachdem bereits einige Monate ſeit Fällung des
erſten Urtheils verſtrichen ſind iſt noch nicht einmal die Vor
frage entſchieden welches Gericht ſich mit der ſowohl vom
Staatsanwalt wie von dem Angeklagten eingelegten r
zu befaſſen haben wird Der Oberſte Kaſſationshof hat erſt
über die Auswahl deſſelben zu beſtimmen Man nimmt an daß
er das Appellgericht in Philippopel mit der Berufungsverhand
lung betrauen und ſich das Schlußwort in dieſer ſenſationellen
Affaire vorbehalten wird Boitſchew und Genoſſen leben in
zwiſchen in ihrem Gefängniß herrlich und in Freuden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 15 Sept Der bisherige außerordentliche Profeſſor

Dr Sering iſt zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
Fakultät der hieſigen Königlichen Friedrich Wilhelms Univerſität
ernannt worden

Königsberg 15 Sept Der bisherige außerordentliche
Profeſſor zu Berlin Dr Winter iſt zum ordentlichen Profeſſor
in de mediziniſchen Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt
worden
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